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Titelfoto: Eine Eilendorfer Frohnatur 
Foto: Peter Quadflieg 

Nach einer kurzen, aber ausgelassenen Karnevalssession 
beginnt die Fastenzeit in diesem Jahr bereits Mitte Februar. 
Wie gut, dass es die Fastenzeit gibt!  

Wir brauchen ja dringend einen Einschnitt, damit unser 
Leben nicht wie ein Einheitsbrei dahinrinnt. Die Fastenzeit ist eine Chan-
ce. Sie soll eine spürbare Zäsur sein. In vielen Religionen wird das Fasten 
sehr viel ernster genommen, als es bei uns der Fall ist. Auf der anderen 
Seite hat die Gesundheits- und Wellnesswelt das Fasten sehr intensiv 
wieder entdeckt. Es wäre schön, wenn wir als Christinnen und Christen 
das Fasten auch wieder bewusster halten würden.  

In der Bibel steht die Zahl vierzig für Verwandlung und Neuwerden. 
Wenn wir jetzt in die heiligen vierzig Tage eintreten, dann geht es auch 
bei uns um ein Neuwerden. Es geht um ein Ziel. Wir bereiten uns auf 
das Fest aller Feste vor, auf die Freude aller Freuden: Dass Christus von 
den Toten auferstanden ist! Darin erinnert der eigentliche Name der 
Fastenzeit: die österliche Bußzeit. Es geht um das „Österliche“ in der Kir-
che und in meinem eigenen Leben.  

Fasten ist kein Selbstzweck. Es geht nicht bloß darum, dass wir ein paar 
Kilo abnehmen oder uns durch Fastenkuren entschlacken. Die kirchliche 
Fastenzeit meint nicht bloß eine Kampfansage gegen Fettleibigkeit.  

Wir brauchen vor allem die Osterperspektive, denn wir gehen auf eine 
große Freude zu: „Seht, der Stein ist weggerückt, nicht mehr wo er war. 
Nichts ist mehr am alten Platz, nichts ist, wo es war. Seht, der Herr er-
stand vom Tod.“ (vgl. GL 766)  

Auf diesen Perspektivwechsel an Ostern gehen wir zu; die Fastenzeit will 
uns eine Hilfe sein, dies gereinigt und innerlich gut vorbereitet zu feiern.  

In herzlicher Verbundenheit  

Ihr Pastor 

Liebe Schwestern und Brüder in Eilendorf und Rothe-Erde! 



Gemeinsame Seiten
3 

ÜberKreuz - eine spirituelle Wanderung in der Fastenzeit 
Wir laden ein, das Kreuz, zentrales 
Symbol des Christentums, in der 
Fastenzeit (neu) in den Blick zu 
nehmen. 
Wir wollen in Bewegung sein von 
einem Kreuz zum nächsten und uns 
bewegen  l a s sen  von  a l t en 
Glaubenszeugnissen, die teilweise neu 
in Szene gesetzt sind, darüber 
nachdenken, uns austauschen, uns 
inspirieren lassen für unseren Glauben. 

Die gut 10 km lange Wanderung führt 
rund um Venwegen bergauf und -ab über Teer-, Schotter-, Waldwege und 
verschlungene Pfade. Mit weiten Fernblicken, schönen Aus- und möglichen 
Einsichten lädt der Weg „Gedankenschleife“ ein, die Gedanken schweifen zu lassen 
über neue Blicke auf alte (Weg-)Kreuze. 
Wir werden 13 verschiedene Kreuze besuchen, die Gedanken zur Neugestaltung 
erfahren, uns darüber austauschen und Zeit für vertiefende Impulse haben. 

Wir laden ein zu dieser gemeinsamen spirituellen Wanderung. Die gleiche 
Wanderung bieten wir an zwei Samstagen an: am 17. Februar und am 02. März. 

Start- und Treffpunkt: 10 Uhr am Parkplatz am Friedhof in Venwegen (Brigidastr.) 
(Anreise in Eigenregie, gerne in Fahrgemeinschaft. ÖPNV Linie 46 und 61 
„Venwegen Kirche“). Mittags Einkehr zu Kaffee/Tee und Kuchen im Birkenhof (auf 
eigene Kosten). Abschluss am Startpunkt: 16.30/17.00 Uhr 

Mitzubringen:  
wanderfreudiges Schuhwerk und wetterentsprechende Kleidung 
Getränk, kleine Verpflegung für Zwischendurch 
Schreibstift, ggf. Sitzunterlage 
5 € Materialkostenbeitrag 
und Lust auf diese Auszeit-Wanderung  

Anmeldung: so bald wie möglich, spätestens bis zum 5. Februar bei J. Kruse 
(j.kruse@st-severin-eilendorf.de / Mob: 01511-5603400) 
oder R. Heyman (renate.heyman@st-severin-eilendorf.de / Mob: 01511-5672027) 

Bitte melden Sie sich für eines der beiden Daten verbindlich an mit Name, 
Adresse, E-Mail-Adresse und einer Handynummer, um am Tag selbst erreichbar zu 
sein. (Diese Kontaktdaten werden wir unter den Angemeldeten teilen, um das 
Bilden von Fahrgemeinschaften zu erleichtern.) 

Wir freuen uns auf diese inspirierende Wanderungen und auf Sie! 
Jenny Kruse und Renate Heyman  

Das Kreuz des Osten, Foto: moorhenne, pixelio.de
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Der Kirchenvorstand informiert: 
Wohn- und Liegenschaftsausschuss des Rates der Stadt Aachen stimmt Grund-
stücksübertragung zu  

Der Wohn- und Lie-
genschaftsausschuss 
des Rates der Stadt 
Aachen hat in seiner 
Sitzung am 5. De-
zember 2023 ein-
stimmig der Grund-
stücksübertragung 
an die Katholische 
Kirchengemeinde St. 
Severin zum Neubau des Gemeindezentrums am Kirchgässchen zugestimmt.  

Damit wurde nach der am 27. April 2023 übersandten städtischen Baugenehmi-
gung nun ein zweites wichtiges Etappenziel zum Bau des neuen Gemeindezent-
rums erreicht.  

Bevor jedoch mit dem Neubau begonnen werden kann, sind weitere umfangreiche 
Planungsschritte erforderlich. Die Architekten haben u. a. die detaillierte Ausfüh-
rungsplanung zu erarbeiten, auf deren Basis sie die Gewerke ausschreiben werden. 
Dies wird Klarheit über die aktuellen Kosten bringen. Erst auf dieser Grundlage 
wird der Kirchenvorstand über einen Baubeschluss beraten und entscheiden. An-
schließend erfolgen weitere interne Abstimmungen, u. a. mit dem Bischöflichen 
Generalvikariat Aachen, das vor Baubeginn die kirchenaufsichtliche Genehmigung 
erteilen muss.  

Als unverzichtbare Voruntersuchungen steht jedoch schon im ersten Quartal des 
Jahres 2024 die konkrete Baugrunderkundung auf dem Grundstück an. Beginnend 
mit archäologischen Sondierungen, die durch eine ggf. erforderliche Kampfmittel-
beseitigung ergänzt werden, müssen Bohrungen niedergebracht werden, um die 
fachlich korrekte Gründung des neuen Gebäudes nach bergbauaufsichtlichen und 
statischen Aspekten planen zu können.  

Die Pfarrgemeinde St. Severin hat mit Erteilung der städtischen Baugenehmigung 
und dem verbindlichen Zustimmung zur Grundstücksübertragung zwei wichtige 
Projektziele erreicht. Pfarrer Alexius Puls und der gesamte Kirchvorstand danken 
der Bezirksvertretung Eilendorf für die seit Beginn des Projektes positiv erfahrene 
fraktionsübergreifende Begleitung. Hierbei ist die von Anfang an sehr große per-
sönliche Unterstützung durch Bezirksbürgermeisterin Elke Eschweiler besonders 
hervorzuheben. Ohne Elke Eschweiler und die Bezirksvertretung wären diese bei-
den wichtigen Ziele nicht zu erreichen gewesen. 

Dr. Karl-Heinz Schumacher  
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„SonntagAbendLeuchten“ 
Wortgottesdienst für Erwachsene  

wann: einmal im Monat, Sonntag, 18.30 Uhr  

wo: Kirche St. Apollonia 

was: Gottes Spuren neu entdecken in Texten 
und Liedern, Gottes Wort miteinander 
für unser Leben zum Leuchten bringen 
- auch einmal anders und ungewohnt  

Termine: 18. Februar / 10. März 
Bild: Friedbert Simon, Pfarrbriefservice.de 

Stellenausschreibung 

Können Sie uns bei der offenen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen unterstützen 
oder die Besucher im KiJu St. Barbara fachlich und pädagogisch betreuen? 

Und haben Sie Interesse an einer hauptamtlichen Teilzeitbeschäftigung in einem 
netten Team? 

Nähere Informationen zur Stellenbeschreibung übermitteln wir gerne.  
Melden Sie sich einfach bei uns im Pfarrbüro oder direkt bei Frau Just unter Tel. 
99728917, Mail astrid.just@st-severin-eilendorf.de. 

Alexius Puls, Pfarrer 
Stellv. Vorsitzender des KGV Aachen-Ost/Eilendorf  

Wir suchen Unterstützung in unserem Kinder- und Jugendhaus St. Barbara  

Bitte beachten Sie 
die Ankündigungen auf 

www.eilendorfer-buendnis.de 

Eilendorfer Bündnis für Integration 
info@eilendorfer-buendnis.de 

Pfarreirat 
Die nächste Sitzung des Pfarreirates ist 
am Montag, dem 05. März um 19.30 
Uhr im Pfarrheim St. Apollonia. 

Die Sitzungen des Pfarreirates sind öf-
fentlich. Herzliche Einladung! 

Susanne Mödder, Maria Wollgarten 
und Peter Quadflieg 
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Wer hat Lust 
zu singen?  

Einmal im 
Monat trifft 
sich der Chor 
mit Thomas 
N ieve l s te in 
im Pfarrheim 
St. Apollonia, Heckstraße. 

Jeder Interessierte ist herzlich willkom-
men mal zu schnuppern oder direkt 
mitzumachen. 

Übrigens: Nach dem Motto: „Alle Men-
schen können lernen zu singen“ und 
damit es nicht so auffällt, dass wir ei-
gentlich nur über zwei richtige Sänger 
verfügen, (die anderen eigentlich bes-
ser im „Ich kann nicht singen- 
Chor“ (Berlin) aufgehoben wären ) 
brauchen wir euch zur Unterstützung. 

Das nächste Treffen findet am Mitt-
woch, dem 06. März um 20 Uhr statt. 

Kommt doch einfach mal vorbei! 

Marianne Iglauer-Jünger und 
Brigitte Deutz  

Weitere Termine sind am: 
10.4., 8.5. und 5.6. 

Grafik: 25371, Bergmoser + 
Höller Verlag AG 
Autor: Angela Reinders 

Freizeitchor 

FÜR UNHEILBAR KRANKE  

Wir beten, dass unheilbar 
kranke Menschen und ihre 
Familien immer die not-
wendige Pflege und Be-
gleitung erhalten, sowohl in medizini-
scher als auch in menschlicher Hinsicht.  

Gebetsanliegen des Hl. Vaters 

Anlaufstelle der KAB für arbeitslose 
Menschen, St. Josefsplatz 3, Frau Erika 
Lieber T: 51000 7555, per Mail: er-
w e r b s l o s e n b e r a t u n g - a c @ k a b -
aachen.de 

Hilfe für arbeitslose Menschen 
w w w . k a b - a b s . d e  

E i l e n d o r f -
R o t h e  E r d e  

Bücherinsel Eilendorf 

Bezirksvertretung Eilendorf  
Sitzung der Bezirksvertretung 

Eilendorf um 18 Uhr: 

28.02. 

Hier finden Sie viele inspirierende Bü-
cher, verschiedene Zeitschriften sowie 
natürlich unsere Kinder- und Jugend-
bücher, Gesellschaftsspiele und Tonies 
für die Kleinen. Zu den unten aufge-
führten Öffnungszeiten können Sie 
gerne bei uns ausleihen! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Das Team der Bücherinsel Eilendorf 
Kirchplatz 4 - 52080 Aachen  
Tel.: 0241-91484278  

 Buecherinsel_eilendorf 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mi + Fr 16:30-18:30 Uhr 
So 10:00-12:00 Uhr 
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Silvester-Gottesdienst mit Jahresrückblick  
Am frühen Silvesterabend war die Pfarrgemeinde zum Abschluss des Jahres 2023 
in die Kirche St. Severin geladen. Viele sind der Einladung gefolgt und haben 
einen eindrucksvollen Gottesdienst mitgefeiert. Dieser stand unter dem Motto „Für 
das Vergangene Dank - dem Kommenden Ja“, ein Ausspruch von Dag 
Hammarskjöld, dem ersten Generalsekretär der Vereinten Nationen. In Gebeten 
und Liedern hat die Gemeinde eingestimmt in die dankbare Annahme des 
vergangenen Jahres und in die vertrauensvolle Zuversicht für das kommende Jahr. 

Beim Fürbittgebet ist um den Segen Gottes gebetet worden für die Menschen in 
unserer Pfarrgemeinde, für die das Jahr 2023 besonders bedeutsam war, für  

die 55 Kinder, die im vergangenen Jahr getauft worden sind, 

die 61 Kommunionkinder, die in unserer Gemeinde zum ersten Mal zur 
Heiligen Kommunion gegangen sind, 

die 33 Jugendlichen, die in diesem Jahr gefirmt worden sind. 

Es ist der 5 Ehepaare gedacht worden, die sich in unseren Kirchen das Ja-Wort 
für den Bund des Lebens gegeben haben, 

auch der 130 Männer und Frauen, die die Gemeinschaft der Kirche verlassen 
haben. 

Schließlich ist für die 140 Mitglieder unserer Gemeinde gebetet worden, die 
im vergangenen Jahr gestorben sind und jetzt in Gottes Liebe geborgen sind. 

Ein ansprechender Jahresabschluss in St. Severin. 

Peter Quadflieg  

Die Sternsinger sind gekommen 
In den ersten Januartagen sind viele 
Mädchen und Jungen als heilige drei 
Könige durch die Straßen Eilen-
dorfs gezogen und haben den 
Segen der Sternsinger in die Häu-
ser und Wohnungen gebracht: 
„Christus segne dieses Haus“. Sie 
haben eine beachtliche Summe 
für notleidende Kinder und die 
Bewahrung der Schöpfung in 
Amazonien und weltweit gesam-
melt. Das endgültige Sammeler-
gebnis stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. In der 

März-Ausgabe des Pfarrbriefes wird ein 
ausführlicher Bericht erscheinen. 

Gemeinsame Seiten 
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St. Apollonia 

Liebe Frauen der kfd St. Apollonia, 

im letzten Pfarrbrief haben wir ihnen 
das Programm für das 1. Halbjahr 
vorgestellt. Hierzu müssen zwei 
Korrekturen vorgenommen werden: 

Am 17.02. ist im Centre Charlemagne 
zu der Ausstellung zum Thema „Hexen 
in Aachen“ eine Führung geplant. 
Diese beginnt bereits um 13.30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich bei Hildegard Vossen, Tel. 
O241/ 554168. 

Auch für den Besuch der Sternwarte 
Aachen am 21.03. unbedingt bei 
Hildegard Vossen anmelden. 

Einen Tippfehler gab es beim Termin 
der Maiandacht/Jahreshauptversamm-
lung. Wie in jedem Jahr ist der Termin 
an einem Mittwoch, also am 15. Mai. 

Ich hoffe, ich habe sie nicht zu sehr 
verwirrt. Alle Veranstaltungen werden 
in den Wochenpfarrbriefen auch noch 
veröffentlicht als Erinnerung. 

In der Hoffnung viele Mitglieder und 
Besucher begrüßen zu können 
verbleibe ich mit freundlichem Gruß 

Liesel Steffens, für den Vorstand 

Karneval im Pfarrheim 
Die fünfte Jahreszeit im Pfarrheim St. 
Apollonia beginnt am Sonntag, dem 
04. Februar um 14:00 Uhr mit der Kin-
derkarnevalsveranstaltung. Neben vie-
len lustigen Spielen werden uns auch 3 
Karnevalsgesellschaften mit ihren 
Tanzgruppen erfreuen. 

Der Eintritt ist frei, Einlasskarten sind 
hierzu nicht erforderlich. 

Am Mittwoch, dem 07. Februar ab 9:45 
bis ca. 12:00 Uhr steigt die Karnevals-
veranstaltung des Erzählcafé mit ei-
nem abwechslungsreichen Programm. 

Der Höhepunkt ist die Kostümparty 
am Samstag, dem 10. Februar, bei der 
uns die Band  

ab 20:00 Uhr richtig in Fahrt bringen 
wird. 
Zutritt zu dieser Veranstaltung haben 
nur Gäste mit einer Einlasskarte. Diese 
Karten mit einem Wertmarkengut-
schein sind zum Preis von € 15,00 un-
ter karneval@st-apollonia.com zu er-
halten.  

Gottesdienste 
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Donnerstag, 01.02.2024 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 
Freitag, 02.02.2024 Darstellung des Herrn, Mariä Lichtmess 
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Anna Wertz und Therese Schleiffer seitens 

der kfd St. Severin, Gunter Wolgarten, Hedwig Bronzel, 
Fam. Fleischhauer-Jablonsky-Wild, Fam. Thomas-Kupke 
und für die Lebenden und Verstorbenen dieser Familien 

Samstag, 03.02.2024 
Kollekte für den Kinder- und Jugendchor 
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse, Patrozinium St. Apollonia-Schützen, mit 

Segnung des Königs-Silber 

Sonntag, 04.02.2024 5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Kinder- und Jugendchor 
08.30 St. Severin Hl. Messe  
11.15 St. Severin Hl. Messe mit Taufe von Erstkommunionkindern  
Montag, 05.02.2024 Hl. Agatha 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, Hl. Messe 
Dienstag, 06.02.2024 Hl. Paul Miki und Gefährten 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  
Mittwoch, 07.02.2024 
09.30 St. Severin Hl. Messe  
Donnerstag, 08.02.2024 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, Ged. Josef Hahnengreß, in besonderer Mei-

nung, Quirin Frings und Maria geb. Müllejans, Sohn Wil-
helm, Johann und Johanna Hahnengreß geb. Hans, Achim 
Niemann, Elisabeth Hahnengreß geb. Radermacher, Gisela 
Rüland, Christa Ritter, Hans-Theo Schündelen und für die 
Lebenden und Verstorbenen dieser Familien  

Freitag, 09.02.2024 
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe, JG Hans Armin und Lieselotte Schäfer, Ged. 

Paul und Klara Ortmanns geb. Reinhart, Gerda und Hel-
mut Lampe und für die Lebenden und Verstorbenen die-
ser Familien 

Messintentionen für März müssen spätestens 
am 01.02. beim Pfarramt eingereicht sein! 

JG: Jahrgedächtnis SWA: Sechswochenamt Ged.: Gedenken 
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Samstag, 10.02.2024 Hl. Scholastika 
Kollekte für Instandhaltungsmaßnahmen an Kirchengebäuden 
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse 

Sonntag, 11.02.2024 6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Instandhaltungsmaßnahmen an Kirchengebäuden 
08.30 St. Severin Hl. Messe 
11.15 St. Severin Hl. Messe 
Montag, 12.02.2024 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, keine Hl. Messe 
Dienstag, 13.02.2024 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, Ged. Paul Brepols und für die Lebenden und 

Verstorbenen dieser Familie 
Mittwoch, 14.02.2024 Aschermittwoch 
08.00 St. Severin Schulgottesdienst, 3.-4. SJ GGS Brühlstraße  
09.30 St. Apollonia Kita-Gottesdienst 
09.30 St. Severin Hl. Messe 
Donnerstag, 15.02.2024 
08.00 St. Apollonia Schulgottesdienst, 2.-4. SJ KGS Birkstraße  
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 
Freitag, 16.02.2024 
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe, JG Eheleute Hubert und Sybille Arns, Ged. Ehel. 

Peter Schroif und Margarete geb. Paquet und für die Le-
benden und Verstorbenen dieser Familien  

Samstag, 17.02.2024 
Kollekte für die Orgelsanierung in St. Severin und St. Apollonia 
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse  

Sonntag, 18.02.2024 1. Fastensonntag
Kollekte für die Orgelsanierung in St. Severin und St. Apollonia 
08.30 St. Severin Hl. Messe  
11.15 St. Severin Hl. Messe, SWA Elisabeth Paquet  
18.30 St. Apollonia SonntagAbendLeuchten 
Montag, 19.02.2024 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, Hl. Messe  
Dienstag, 20.02.2024 
17.45 St. Barbara im Seniorenzentrum, Wortgottesfeier 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 
Mittwoch, 21.02.2024 
09.30 St. Severin Seniorenmesse 

Gottesdienste 
12 

Donnerstag, 22.02.2024 Kathedra Petri 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, JG Viktoria Pawolka und Erika Weiher und für 

die Lebenden und Verstorbenen dieser Familien 
Freitag, 23.02.2024 
17.30 St. Severin Friedensgebet  
18.00 St. Severin Hl. Messe, 3. JG Magdalena Schneider, 11. JG Walter Ko-

enig, JG Robert Laufs, Ged. Familie Koenig und Wermees-
ter, Heinz Neumann, Marianne Neumann und für die Le-
benden und Verstorbenen dieser Familien  

Samstag, 24.02.2024 Hl. Matthias 
Kollekte für das Kinder- und Jugendhaus St. Barbara 
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse 

Sonntag, 25.02.2024 2. Fastensonntag
Kollekte für das Kinder- und Jugendhaus St. Barbara 
08.30 St. Severin Hl. Messe 
11.15 St. Severin Hl. Messe 
Montag, 26.02.2024 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, Hl. Messe 
Dienstag, 27.02.2024 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 
Mittwoch, 28.02.2024 
09.30 St. Severin Hl. Messe  
Donnerstag, 29.02.2024 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, Ged. Maria Sandmann und für die Lebenden 

und Verstorbenen dieser Familie 

Wir gedenken unserer Ver-
storbenen des Monats 
Dezember: 

Dr. Walter Frenzel, 87 Jahre 
Elisabeth Mennicken geb. Erkel, 78 J. 
Karl Heinz Schiffers, 86 Jahre 
Therese Prickartz, geb. Ostlender, 91 J. 
Anna Wertz geb. Kaußen, 98 Jahre  
Ursula Frings geb. Schneiders, 73 Jahre 
Elisabeth Paquet geb. Franz, 85 Jahre 
Therese Schleiffer geb. Kogel, 89 Jahre 
Agnes Kreutzer geb. Eßer, 87 Jahre  

Herr, schenke ihnen und allen 
Verstorbenen das ewige Leben! 

Es wurden getauft 
im Monat Dezember: 

Justus Leano Rahmen 
Philipp Schroeder  
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Friedensgebet 

Friedensgebet und Messfeier 
Jeden ersten Freitag im Monat um 18 
Uhr feiert die kfd St. Severin schon vie-
le, viele Jahre ihre Gemeinschaftsmes-
se. Wir laden dazu am 2. Februar, dem 
Fest Mariä Lichtmess, herzlich ein. 
Vorher betet die kfd mit der Gemeinde 
um 17:30 Uhr das Friedensgebet. An-
gesichts der vielen Konflikte in der 
Welt ist uns das Friedensgebet ein 
Herzensanliegen.  

www.st-severin-
eilendorf.de 

Frühstück nach dem Wochenmarkt 
Wir laden alle Mitglieder sowie Freun-
de und Freundinnen der kfd herzlich 
zu einem zweiten Frühstück mit Bröt-
chen und einer Tasse Kaffee in die Oa-
se des Pfarrheims St. Severin ein, und 
zwar am Donnerstag, dem 1. Februar, 
zwischen 9:30 und 11:30 Uhr.  

Die Pfarre St. Severin im 
Internet 

Sie können die Pfarre St. Severin jeder-
zeit im Internet besuchen unter: 
st-severin-eilendorf.de 
Aktuelle Informationen über das Ge-
schehen in der Pfarre finden Sie auch 
auf der Internetseite der Stadtteilkon-
ferenz: eilendorf.net und unter: eilen-
dorf.info  

St. Severin 

Recht tun und Güte lieben,  
die Wahrheit suchen, 
den Hass meiden und die Lüge, 
wäre das nicht himmlisch? 
Und wenn nicht himmlisch, so doch 
ein letzter Versuch, Menschlichkeit zu 
retten. 

René Dausner 

Wir beten mit der Gemeinde freitags 
um 17.30 Uhr in der Kirche St. Severin 
um Frieden und Gerechtigkeit, jeweils 
eine 1/2 Stunde vor der Abendmesse. 

02.02. die kfd St. Severin 
09.02. die Kevelaer-Bruderschaft 
16.02.  
23.02. die Senioren 

Herzliche Einladung! 

Weltgebetstag 2024 
Die Liturgie kommt aus Palästina 

Am ersten Freitag im März (01.03.) 
wird der Weltgebetstag von Christin-

(Fortsetzung auf Seite 16) 
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Wer glaubt, hat Humor. 

Die Karnevalszeit legt nahe, sich über den Humor und 

über das Lachen Gedanken zu machen. Den Satz „Wer 

glaubt, hat Humor“ kann man so verstehen: Bei all dem, 

was wir erleben und was wir über das Weltgeschehen 

wissen, braucht es ein gehöriges Maß an Humor, um den-

noch an Gott zu glauben. Es ist richtig: zum Glauben ge-

hört immer ein „Dennoch“, ein „Trotzdem“.  

Der Satz kann aber auch anders verstanden werden: Der 

gläubige Mensch hat im Glauben Grund und Veranlas-

sung, das Leben mit Humor anzugehen. Schwere Situatio-

nen im Leben kann er bestehen, weil er im Glauben weiß, 

dass er unter Gottes fürsorglicher Hand steht. Wie die 

Dinge auch ausgehen, er weiß sich geborgen in Gott. 

Trotz der Schwere manches Geschickes kann er mit Gelas-

senheit auf sein Leben schauen und mit Zuversicht nach 

vorne blicken. 

Dieses zuversichtliche „Trotzdem“ zeichnen den gläubigen 

und zugleich den humorvollen Menschen aus. Beide, 

Glaube und Humor, gehen auf Distanz zu den Dingen der 

Welt und des Lebens. Beide wissen, dass die erfahrene 

Wirklichkeit nicht die ganze Wirklichkeit ist. Unser Leben 

geht nicht auf in den Gesetzmäßigkeiten und Wirrnissen 
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der Welt. Es ist gehalten von einer größeren Wirklichkeit, 

die wir nicht sehen und nicht begreifen, die wir aber er-

sehnen, erahnen und erhoffen können.  

Im Neuen Testament im Brief an die Hebräer (11,1) heißt 

es:  

Der Glaube aber ist eine feste Zuversicht auf 
das, was man hofft, und ein Überzeugtsein 
von dem, was man nicht sieht.  

Der gläubige Mensch rechnet mit der Wirklichkeit Gottes 

und vertraut auf sie. In dieser Überzeugung findet er eine 

gelassene, zuversichtliche, eine trotzig-humorvolle Hal-

tung dem Leben und der Welt gegenüber. 

Wer glaubt, hat Humor. Kaum einer hat das so treffend 

zum Ausdruck gebracht wie der Kabarettist Hanns Dieter 

Hüsch: 

Was macht, dass ich so unbeschwert 
Und mich kein Trübsal hält 
Weil mich mein Gott das Lachen lehrt 
Wohl über alle Welt 

Schöne humorvolle Tage in diesem Monat und darüber 

hinaus wünscht Ihnen  

Peter Quadflieg 

St. Severin 
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Wir sind für Sie da! 

Begegnen, Begleiten, Beraten, Da sein, 
Zuhören, Verstehen, Abschied neh-
men, Trauer zulassen, den Tagen mehr 
Leben geben! 

Der Ambulante Hospizdienst der Ka-
tholischen Stiftung Marienhospital 
Aachen im Seniorenzentrum St. Se-
verin begleitet ehrenamtlich und kos-
tenfrei schwerstkranke und sterbende 
Menschen sowie ihre Angehörigen, 
dort wo sie gerade sind. 
Mit Engagement, Kompetenz und lie-
bevoller Achtsamkeit ist unser Team 
aus geschulten ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiter/innen im Rahmen einer 
psychosozialen und spirituellen Beglei-
tung für Sie und Ihre Angehörigen da! 
Sei es im Krankenhaus, in der stationä-
ren Pflegeeinrichtung oder Zuhause. 

Kontakt: 
Ambulanter Hospizdienst der Katholi-
schen Stiftung Marienhospital Aachen 
Koordinatorin Verena Sußmann 
Tel.: 0241-6006-4220 
Seniorenzentrum St. Severin, Kirchfeld-
straße 34, 52080 Aachen-Eilendorf  

nen in aller Welt gefeiert. Gemeinsam 
mit der kfd St. Apollonia und den 
Frauen der evangelischen Kirche in Ei-
lendorf laden wir dieses Jahr nach St. 
Severin ein. Der Gottesdienst beginnt 
um 15:30 Uhr in der Kirche, anschlie-
ßend findet in der Oase im Pfarrheim 
ein Umtrunk statt.  

Das Land, dessen Christinnen den 
diesjährigen WGT vorbereitet haben, 
ist Palästina. Diese Vorbereitungen 
fanden weit vor dem Terrorangriff der 
Hamas auf Israel und den Militärein-
sätzen Israels im Gazastreifen statt. Sie 
stehen unter dem Motto "… durch das 
Band des Friedens". Die jetzige Situati-
on dort lässt es nicht zu, unkommen-
tiert den ursprünglichen Gottesdienst 
zu feiern, aber ein Friedensgebet ist 
wichtiger als je zuvor.  

Das deutsche WGT-Komitee hat sich 
dazu ausgiebig beraten und entschie-
den, den Gottesdienst zu überarbeiten. 
Kritische Stellen werden „kontextuali-
siert", das heißt aber nicht, dass sie 
zensiert werden. Die Worte der Palästi-
nenserinnen sollen weiterhin vorgetra-
gen werden. Das Titelmotiv "Paying 
Palestinian Women" wird in Deutsch-
land nicht verwendet. Es kann nicht 
ausgeschlossen werden, dass die 
Künstlerin mit den Hamas sympathi-
siert.  
Als Vorbereitung auf den Weltgebets-
tag laden wir alle Interessierten zu ei-
nem Informationsabend in die Oase 
ein am Donnerstag, dem 22. Februar 
ab 19 Uhr. Dort werden wir Vorträge 
über Land und Leute, Religion und zur 
Situation der Frauen in Palästina hö-

(Fortsetzung von Seite 13) ren, sicher Zeit zur Diskussion finden 
und landesübliche Speisen und Ge-
tränken kosten können. 

Ulrike Begiebing für die kfd St. Severin  
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Seniorentreff St. Severin 

Seniorenrat Eilendorf 

Herzliche Einladung zum Erzählcafé 
am (ausnahmsweise ersten) Mittwoch, 
dem 07. Februar im Pfarrheim St. 
Apollonia von 9.45 Uhr bis ca. 12.00 
Uhr, wenn es wieder heißt: 

„Ieledörp Alaaf“ 

Wir freuen uns auf unsere liebe Helga 
Vondenhoff alias „et Häzzje“ sowie auf 
das internationale Model aus Paris, 
Madame Rénatá. 

Auf Ihre Teilnahme freuen sich 
Anne und Marianne sowie alle Helfe-
rinnen und Helfer 

An dieser Stelle noch mal einen Rück-
blick auf unsere Weihnachtsfeier 2023:  
Viele Helferinnen und Helfer haben zur 
Vorbereitung und zum Ablauf dieser 
schönen Feier beigetragen. Der Niko-
laus war zu Besuch, die Schola Canto-
rum gab der Feier einen festlichen 
Rahmen. Besinnliche und lustige Wort-
beiträge von Seiten der Teilnehmer 
bereicherten unser Fest. 
Und zum Schluss gab`s auch noch Ge-
schenke. 

Dass wir so ein gelungenes Fest so 
großzügig gestalten konnten, verdan-
ken wir der Kath. Stiftung Sozialwerk 
St. Severin, die auch in diesem Jahr 
unsere Weihnachtsfeier finanziell un-
terstützt hat. 

Herzlichen DANK an den Vorstand. 

Anne Huppertz und Marianne Kaußen  

In diesem Monat laden wir 
besonders ein … 

• Seniorenmesse: am Mittwoch, dem
21.02. um 9.30 Uhr in St. Severin.
Anschließend gemütliches Beisam-
mensein bei einem leckeren Früh-
stück im Pfarrheim St. Severin, Ma-
rienstraße 58.
Wir freuen uns auf Euch!

Elisabeth, Ingrid und Editha 

Aktivitäten im Pfarrheim 
Marienstraße 

Der Seniorenrat bietet nach Rücksprache 
mit dem Bezirksamtsleiter H. Gert Kempf 
wie gewohnt jeden 2. Dienstag im Mo-
nat von 10-11 Uhr seine Sprechstun-
de, ohne Terminabsprache, im Bezirk-
samt Eilendorf 1. Etage, Trauzimmer, 
an. Der Aufzug ist in Betrieb. 

13.02. Fr. Mertens, H. Deutz 

Karl Heinz Deutz, Seniorenrat der 
Stadt Aachen, Bezirk 7 - Eilendorf, 
Bezirkssprecher 

Erzählcafé St. Apollonia 

Dienstags-Café 

Spielen-Singen-Vorlesen-Rätseln:  
freitags von 15.00-17.00 Uhr  

Leitung: Ria Noppeney 

Das „Dienstags-Café“ pausiert im Feb-
ruar. Am 26. März geht es um 15 Uhr 
weiter. Herzliche Einladung! 

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen 
Hildegard Pitz und Helfer/innen 

Freitagstreff 

Kinder / Jugend 
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Herzliche Einladung 

für Familien mit Kindern 
bes. im Alter von 3-10 Jahren. 

Gemeinsam fröhlich 
Gott loben und 
sich von seiner Botschaft 
stärken lassen. 

So., 04. Februar, 11.15 Uhr, Kirche St. Severin mit 
Taufe von Kommunionkindern 

Wir wissen ja nicht, wie Gott aussieht. Dennoch haben sich die Menschen immer wieder Bilder 
von Gott gemacht. Ein sehr altes Bild ist das des Hirten oder genauer gesagt, das des Guten 
Hirten. Schon im Alten Testament gibt es einen sehr bekannten und von vielen geliebten Psalm 
– Psalmen sind Gebete –, der Psalm 23, der mit den Worten beginnt: „Der Herr (gemeint ist
Gott) ist mein Hirte.“ Und Jesus spricht von sich selbst als dem Guten Hirten. 
Warum ist der Hirte ein so beliebtes Bild für Gott? Das liegt an den Aufgaben eines Hirten: Der 
Hirte kümmert sich um die Schafe, für die er Verantwortung hat. Er sorgt dafür, dass sie auf 
Weiden sind, auf denen es viel frisches Gras und genug Wasser zum Trinken gibt. Und der Hirte 
beschützt die Schafe vor Räubern und – besonders früher – auch vor wilden Tieren. 
Und so können wir auch Gott sehen: Als jemanden, der für uns sorgt und der uns beschützt. So 
heißt es zum Beispiel im Psalm 23: „Der Herr ist mein Hirt, nichts wird mir fehlen. Er lässt mich 
lagern auf grünen Auen und führt mich zum Ruheplatz am Wasser.“ Und Jesus sagt von sich: 
„Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt gibt sein Leben hin für die Schafe.“ Toll, dass Gott unser 
Hirte ist und wir ihm vertrauen können.  
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www.pfadfinder-eilendorf.de 
www.dpsg-eilendorf.de 

Für alle Kinder von 6-12 Jahren bietet 
das Kinder- und Jugendhaus St. Barba-
ra jeden Montag von 15.00-17.30 Uhr 
sowie Dienstag und Donnerstag von 
15.00-18.00 Uhr einen Offenen Treff 
an. An jedem Öffnungstag gibt es für 
alle Kinder ein kleines gesundes 
Abendessen, welches gemeinsam zu-
bereitet und eingenommen wird. Don-
nerstags gibt es für die Kinder zusätz-
lich noch die Möglichkeit auf einer 
Djembe zu trommeln.  
Jeden Freitag von 16.00-17.30 Uhr fin-
det die Mädchengruppe statt. Das Pro-
gramm hängt ganz davon ab, was sich 
die Mädchen gerade wünschen. Viele 
Mädchen nutzen diesen Schutzraum 
ausschließlich mit weiblichen Teilneh-
merinnen und Betreuerinnen, um sich 
ganz zu öffnen.  
Für die Jugendlichen ab 12 Jahren hat 
das KiJu jeden Montag und Freitag von 
18.00-21.00 Uhr sowie mittwochs von 
17.00-21.00 Uhr geöffnet. Hier können 
die Jugendlichen Billard, Darts, Kicker, 

KiJu St. Barbara 

Altpapiersammelungen 

Gesellschaftsspiele, Playstation und 
vieles mehr spielen oder einfach nur 
chillen und Musik hören. 
Schaut doch einfach mal im KiJu vor-
bei. Wir freuen uns über euren Besuch! 

Kinder- und Jugendhaus St. Barbara 
Barbarastr. 6, 52068 Aachen 
Tel: 0241/554000 
www.kiju-stbarbara.de 
Facebook: KiJu Sankt Barbara 
Instagram: kiju_st.barbara 

Öffnungszeiten: 
Kids (6-12 Jahre) 
Montag:  
15:00-17.30 Uhr Offener Treff 
Dienstag & Donnerstag: 
15.00-18.00 Uhr Offener Treff 
Freitag: 
16.00-17.30 Uhr Mädchentreff 

Jugendliche (12-21 Jahre) 
Montag & Freitag: 
18:00-21.00 Uhr Offener Treff 
Mittwoch: 
17:00-21.00 Uhr Offener Treff  

Wir Pfadfinder Eilendorf sammeln im 
Jahr 2023 auch wieder Altpapier in der 
Kirchfeldstraße gegenüber des Senioren-
zentrums, samstags von 09-11:30 Uhr. 
Bringen Sie gerne Ihr Altpapier zu uns! 

17.02. / 16.03. / 13.04. / 04.05. / 
15.06. / 24.08. / 14.09. / 12.10. / 

09.11. / 14.12. 

Heike Gier (heike_gier@web.de) 

Kirchenmusik 
20 

Orgelführungen für Groß 
und Klein  

Wie sieht eine Orgel von innen aus? 
Wie funktioniert eine Orgel? 
Wie spielt man die Orgel? 
Fragen, die ihr euch vielleicht schon 
mal gestellt habt. 

Im Februar wird es möglich sein, sich 
die Orgel in St. Severin und/oder St. 
Apollonia an- und dem Orgelbauer bei 
seiner Arbeit zuzugucken.  
Um eine Spende zugunsten der Reini-
gungen wird gebeten. 
Anmeldungen per Mail oder Telefon:  

Marcel van Westen 
m.vanwesten@st-severin-eilendorf.de
Tel. 01511-5151442 

Sonstiges 

Freitag 2. Februar, 18 Uhr 
Kirche St. Severin, Abendmesse  
Jazz-Orgelkompositionen 

21.30 Uhr Kirche St. Severin, Abendlob 
Gregorianik und Jazz 
Schola cantorum St. Severin 
Heribert Leuchter, Saxophon  

Samstag 3. Februar, 15 Uhr  
Versöhnungskirche 
Workshop: „Tanz für Kinder“ 
Leiterin: Uli Hundhausen 

20 Uhr Kirche St. Apollonia 
Jazz in Wort, Bild und Ton 
CHRISTOPH TITZ, Trompete 
RHANI KAIJA, Percussion/Drums 

Sonntag 4. Februar, 8.30 + 11.15 Uhr  
Kirche St. Severin 
Jazz-Orgelkompositionen 

17 Uhr Kirche St. Severin 

Jazz-Wochenende 

unter anderem die Windkanäle abge-
dichtet sind, muss teils erneuert (oder 
wie beim platten Fahrradreifen, ge-
dichtet und geklebt) werden. 
Nach der Reinigung wird der Orgel-
bauer die Instrumente „intonieren“, 
das heißt, die Pfeifen kommen wieder 
zurück auf ihre eigenen Plätze und 
werden klanglich auf einander und auf 
den Kirchenraum abgestimmt. 

Die Reinigungen werden ungefähr 
sechs Wochen dauern. Zum Fest der 
Auferstehung werden die beiden In-
strumente wieder in all ihrer Majestät 
erklingen. 
Ich freue mich schon darauf. 

Euer Kantor  

Die Weimbs-Orgel in St. Apollonia und 
die Göckel-Orgel in St. Severin werden 
gereinigt.  
Am 15. Januar hat die Orgelbau-Firma 
Göckel aus Mühlhausen mit der Orgel-
reinigung in St. Apollonia begonnen. 
Ab dem 5. Februar kommt die Orgel in 
St. Severin hinzu. Dies ist die erste Rei-
nigung seit dem Bau der Instrumente 
(die Weimbs-Orgel ist von 1988 und 
die Göckel-Orgel von 1997). 

In der Regel sollte eine Orgel einmal in 
ungefähr 20 Jahren gereinigt werden. 
Vor allem Staub, der sich auf Dauer in 
den Orgelpfeifen festsetzt, soll ent-
fernt werden. Durch den Staub be-
kommen die Orgelpfeifen weniger 
Luft, was den Klang negativ beein-
flusst. Man kann es vergleichen mit ei-
ner verstopften Nase. 
Auch müssen notwendige Reparaturen 
durchgeführt werden. Das Leder 
(Schafs- oder Ziegenleder) aus dem 
die Blasebälge bestehen und mit dem 
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Mi 10.15-11.15 h Schola Cantorum 
Do 15.30-16.00 h Singfrösche 
Do 16.00-16.30 h Vorschulkinder/

Erstklässler 
Do 16.30-17.30 h Kinder/Jugendchor 
Do 20.00-22.00 h Kirchenchor 

Sämtliche Proben finden im Pfarrheim 
St. Apollonia, Heckstraße 34, statt. 

Informationen erteilt Marcel van Wes-
ten unter Tel. 01511-5151442 oder 
E-Mail m.vanwesten@st-severin-
eilendorf.de 

Probenzeiten der Chöre 

Kinderchor 
Kinder, die gerne singen sind herzlich 
willkommen, sich unserem tollen Chor 
anzuschließen und unser Chorpro-
gramm mitzugestalten. 
Es wartet eine coole Truppe von hoch-
motivierten singfreudigen Kindern auf 
euch. Kommt einfach vorbei!  
Jeden Donnerstag von 16.30 Uhr bis 
17.30 Uhr im Pfarrheim St. Apollonia. 

Die Singfrösche (Kinder im Kindergar-
tenalter + Eltern, Opas, Omas usw. ...) 
singen, spielen und tanzen von 15.30 
bis 16 Uhr. 
Die Vorschulkinder + Erstklässler pro-
ben, unterstützt von älteren Kindern 
des Kinderchores, von 16 Uhr bis 16.30 
Uhr und die größere Kinder (ohne Al-
terseinschränkung) proben ab 16.30 
Uhr. 

Euer Kantor 
Marcel van Westen 

1. Samstag im Monat
Singt dem Herrn ein NEUES Lied 

Nächster Termin: Samstag, 3. Februar. 

Sänger vom Jugendchor und der 
Chorgemeinschaft sowie Instrumenta-
listen unserer Pfarrgemeinde gestalten 
diese Vorabendmesse mit. Ab 16 Uhr 
werden neue Geistliche Lieder (ein-)
geübt und in der Liturgie der Vor-
abendmesse zusammen mit der Ge-
meinde gesungen. 

Wenn Sie Lust haben, den Gottes-
dienst im Chor musikalisch mitzuge-
stalten, sind Sie herzliche willkommen, 
sich dem Projektchor anzuschließen 
und ab 16 Uhr mit zu proben! 

Die Vorabendmesse findet um 18 Uhr 
in der Kirche St. Apollonia statt. Nach 
der Messe gibt es Gelegenheit zur Be-
gegnung bei einem kleinen Umtrunk. 

Stabat mater Karl Jenkins  
Chor und Instrumentalisten  
Solistin: Sanaz Zaresani 
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der Gemeinden 
St. Apollonia, St. Barbara und St. Severin 

Pfarrer Alexius Puls 
Kirchweidweg 21, 52080 AC  997289-0 
Fax  997289-20 
Mo, Mi, Fr 09-12 Uhr 
Di, Do 15-17 Uhr 
pfarramt@st-severin-eilendorf.de 
www.st-severin-eilendorf.de 
Konto für Spenden bei der VR Bank eG: 
IBAN: DE44 3916 2980 1600 0450 20 
Konto-Inhaber: Kath. Kirchengemeinde 
St. Severin 
- Bitte Verwendungszweck angeben - 

Anlaufstelle freitags in St. Barbara 
Barbarastr. 6, 52068 AC 997289-0 
Lioba Ruez, im KiJu-Haus 10-11 Uhr 

Pfarreirat St. Severin 
Vorstand Sprecherteam 

Susanne Mödder 
Maria Wollgarten 
Peter Quadflieg 
pfarrei.rat@st-severin-eilendorf.de 

GdG-Rat Aachen Ost/Eilendorf 
Sprecherteam 

Manuela Emonds-pool 
Laila Vannahme 

Kirchenvorstand St. Severin 
Pfarrer Alexius Puls  997289-0 
Heinz-Günter Jünger  55 82 31 

Kirchengemeindeverband Aachen-Ost/
Eilendorf 

Pfarrer Alexius Puls  997289-0 
Heinz-Günter Jünger  55 82 31 
Franz Hubert Vossen  55 41 68 

Seniorentreff 
Elisabeth Datené  552124 

Erzählcafé St. Apollonia 
Anne Huppertz  55 42 19 
Marianne Kaußen  17 59 82 

Pfarr-Caritas  997289-0 
Pfarrbüro St. Severin 
Peter Dovern / Ria Noppeney 
M. Spies St. Apollonia / L. Ruez St. Barbara 

Katholische Stiftung Sozialwerk St. Severin 
Norbert Delheid  997289-0 
info@sozialwerk-st-severin.de  

Bücherinsel  91484278 
nur während der Öffnungszeiten 
Mi + Fr 16.30-18.30 Uhr 
So 10-12 Uhr

Kath. Frauengemeinschaft (kfd) 
Ulrike Begiebing, St. Severin  55 06 62 

Sprechzeiten Pfarrbüro 

Ansprechpartner/innen 

Pastoralteam / Mitarbeiter/innen 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarrer 
Alexius Puls 997289-0 
pastor@st-severin-eilendorf.de 
Ruprecht van de Weyer 40102590 

Priesternotruf  60060 
Gemeindereferentinnen 

Jenny Kruse  997289-15 
 01511-5603400 

j.kruse@st-severin-eilendorf.de
Renate Heyman  997289-16 

 01511-5672027  
renate.heyman@st-severin-eilendorf.de 
Veronika Nagel  0157-84628073 
v.nagel@jakob-ac.de

Pastoralreferentin 
Yasmin Raimundo  912 64 947 

 01520-6097021 
yasmin.raimundo@bistum-aachen.de 

Küsterinnen 
Veronika Van de Walle 0157-82656346 
Ruth Savelsberg 0162-9608277 

Hausmeisterin 
Ruth Sistenich, St. Apollonia  0173-8420712 
pfarrheim@st-apollonia.com 

Organist und Chorleiter 
Marcel van Westen 01511-5151442 
m.vanwesten@st-severin-eilendorf.de 

Kath. Kindertagesstätten / Kindergärten 
Alexander Horrmann, St. Severin  55 23 27 
Katharina Berntheisel, St. Barbara  55 22 06 
Stephanie Frohn , St. Apollonia  55 31 04 

KiJu St. Barbara 
Barbarastr. 6  55 40 00 

Verwaltung 
Astrid Just  997289-17 
astrid.just@st-severin-eilendorf.de 
Sarah Gatz  997289-14 
 sarah.gatz@st-severin-eilendorf.de 
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Anke Riße, St. Apollonia  9802188 
Präventionsfachkräfte 

Anne Feger  5590616 
Jenny Kruse  99728915 

SKM Sozialberatung 
Petra Raschen 
Seniorenzentrum Barbarastr. 17  41355522 
Di 10-12 Uhr 
Bezirksamt Heinrich-Thomas-Platz 
Mi 10-11 Uhr 
und jeweils nach Vereinbarung 

Seniorenzentrum St. Severin 
Kirchfeldstr. 34  55 00 110 

Seniorenzentrum Rothe Erde 
Barbarastr. 17  41355-100 

OT-Eilendorf 
Birkstr. 8  95 37 23 

Caritas Pflegestation 
Erik Evertz  92 847-0 
Heidestr. 1-3, 52078 Aachen-Brand 

Alltagsbegleitung: 
Ingrid Dahmen, Heidestr. 1-3  92 847-0 

Impressum 
Der  P fa r rbr ie f  der  katho l i schen 
Pfarrgemeinde St. Severin Aachen Eilendorf 
und Rothe Erde wird monatlich an alle 
katholischen Haushalte in den Gemeinden 
St. Severin, St. Apollonia und St. Barbara 
kostenlos verteilt. 

Herausgeber: 
Die Pfarre St. Severin, Aachen Eilendorf und 
Rothe Erde 
Verantwortlicher gemäß § 18 Abs. 2MStV 

Redaktion: 
Pfr. Alexius Puls (verantwortlich), 
D. Köttgen, M. Lürkens, P. Quadflieg, 
E. Touet-Schulz, J. Honds 

Redaktionsanschrift: 
Erika Touet-Schulz 
Lohmühle 9, 41836 Hückelhoven 
Tel.: 02433 / 52 62 15 

eMail: Pfarrbriefredaktion 
@st-severin-eilendorf.de 

Druck: Gemeindebriefdruckerei.de 

Auflage: 6750 Exemplare 

Redaktionsschluss für die Pfarrbriefe ist 
jeweils der 04. des Vormonats um 18 Uhr! 

Abholtermin für die nächste Ausgabe: 
ab Dienstag, 27. Februar zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro St. Severin, Kirchweid-
weg 21. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel sind 
nicht unbedingt Meinung der Redaktion. 
Die Redaktion behält sich das Recht vor, 
Artikel zu kürzen. 

Anträge erwünscht! 
Die Kath. Stiftung Sozialwerk St. Severin 

 fördert insbesondere 
Aktivitäten in der Pfarre 
St. Severin für Kinder, 
Jugendliche und deren 
Familien im Bereich der 
christlichen Erziehung und 

 unterstützt die pfarrliche 
Jugend-, Familien- und 
Seniorenarbeit 

Die nächsten Sitzungstermine 
des Stiftungsvorstandes sind am: 

27. Februar um 18 Uhr
09. April
21. Mai
02. Juli

27. August
08. Oktober

19. November
Anträge sind spätestens 6 Wochen 
vor der Veranstaltung un-
ter  in fo@soz ia lwerk-s t-seve-
rin.de einzureichen. Später eingehen-
de Anträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.  

Kirchweidweg 21 
52080 Aachen 
Tel.: 0241-99728914 
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Infos zu Anzeigen erhalten Sie im 
Pfarrbüro 

info@st-severin-eilendorf.de 

oder Tel. 0241 / 997289-0 

Wir bitten unsere Leserinnen und Le-
ser die Inserenten unseres Pfarrbriefs 
bei ihren Einkäufen besonders zu be-
rücksichtigen!  

Die Pfarrbriefredaktion 
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Menschlichkeit in der Pflege und Betreuung 
ist für uns Programm und Verpflichtung 
Sie erreichen uns montags bis freitags in der Sutt-
nerstr. 2 ( Ecke Severinstr. ) von 09.00 bis 13.00 Uhr. 
Tel.: 0241/ 95 19 400 (24 Stunden bei Notfällen) 
Fax.: 0241/ 95 19 401 
Mail.: info@humanitas-aachen.de 
Web.: humanitas-aachen.de 
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Blumen Emonds GbR 
Nirmer Str. 47 Tel. 550479 
Gärtnerei Schulstr. 5 Tel. 1804375 

Glas- & Gebäudereinigung Kirchberger 
Wilmersdorfer Str. 66, 52068 Aachen, 
Tel: 99036407 

Eisenwaren Jungen 
Steinstr. 53, 52080 Aachen, Tel. 55 14 65 

Schreinerei Norbert Lauter 
Zieglersteg 8, 52078 Aachen, Tel. 52 57 78 

Von-Coels-Str. 52 
Tel: 55 90 880 

Folgen Sie uns auf Facebook 
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